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1. Winterschiessen 
 
Gemäss Turnus machten sich die Pfungener auf den Marsch nach Oberembrach um am alljährlichen 
Winterschiessen teilzunehmen. Dank eines Heimspieles konnten wir 44 Schützen melden. Die Pfungener 
konnten ganze 14 Teilnehmer mobilisieren. Auf die Gesamtteilnehmerzahl von 58 Schützen machte das ein 
Plus von 8 Schützen gegenüber dem Vorjahr aus. Tagessiegerin und zugleich beste Pfungenerin wurde 
Mäggie Sauter mit 74 Punkten und er durfte dafür den Kirschkrug in Empfang nehmen. Punktegleich, aber 
mit den schlechteren Tiefschüssen wurde der beste Oberembracher Martin Krähenbühl und somit Gewinner 
des Goldvreneli. Dritter wurde Mathias Vetter mit einem Punkt Rückstand. 
 
 

2. Obligatorisch mit Salamijass 
 
Leider mussten wir dieses Jahr einen Teilnehmerrückgang von 6 Schützen verzeichnen. Total haben noch 
109 das Programm absolviert. Punktesieger wurde Kurt Huber mit 80 Punkten. Ueli Krebser und Simon 
Huber erreichten punktegleich die Plätze 2 und 3 auf Grund ihrer Jahrgänge. 
 
Auch dieses Jahr konnte der Salamijass ohne Probleme durchgeführt werden. Es wurde an 11 Tischen mit 
total 44 Jassern gespielt. Als Bester konnte Walter Waser (2415 Punkte) mit dem Wanderpokal 
ausgezeichnet werden. Der Vorsprung auf die Zweitplatzierte Carmen Küng beträgt gewaltige 244 Punkte. 
Nur neun Punkte dahinter, mit 2159 Zählern, wurde Patrick Girsberger Dritter. 
 
 

3. Feldschiessen 
 
Der SV Embrach-Lufingen war an der Reihe und organisierte ein gelungenes Feldschiessen. Unser Verein 
war mit 49 Schützen (Rückgang um 11) im Feld vertreten. Die Gesamtteilnehmerzahl konnte um 8 
Schützen auf 309 erhöht werden. Der beste Oberembracher wurde mit 67 Punkten Michael Fries. 
Das Sektionsresultat bei 35 Pflichtresultaten betrug 60.886 (2013: 63.452), was Oberembrach in der 
Stärkeklasse 3 auf den ersten Rang platzierte. (2013: zweiter in der Stärkeklasse 2) 
 
 

4. Verbandsschiessen VSER+U 
 
Das 97. Verbandsschiessen des VSER+U wurde im Herbst ohne grössere Probleme bei uns auf dem 
heimischen Schiessplatz mit 127 Schützen durchgeführt. Oberembrach konnte den Anlass auf dem 
zweitletzten, dem 4. Rang mit einem Durchschnitt von 87.399 bei 38 Schützen/-innen abschliessen. Bester 
Oberembracher wurde Mike Bottlang mit guten 92 Punkten. Den zweiten Platz ebenfalls mit 92 Punkten 
erreichte auf Grund des Jahrganges Daniel Fries. Dritter wurde mit 89 Zählern Patrick Widmer. 
 
 

5. Stoss-Schiessen 
 
Dieses Jahr reisten wir mit 10 Schützen an das Schützenfest am Stoss. Sieger der Oberembracher 
Delegation war Jan Vetsch mit 53 Punkten. Zweiter mit 51 Punkten wurde Pascal Huber, dicht gefolgt mit 
einem Punkt Rückstand von seiner Schwester Alexandra Huber. 
 
 



6. Bezirksschiessen 
 
Das Bezirksschiessen wurde dieses Jahr von der SG Bassersdorf auf dem Schiessplatz Kloten absolviert 
werden, was 16 Oberembracher auch taten. Mit 93 Punkten war Patrick Girsberger bester Oberembracher. 
Mit drei Punkten Rückstand schaffte es Hans Schiesser auf den zweiten Rang. Ueli Girsberger kann zwar 
punktegleich, aber jahrgangsbedingt den dritten Rang für sich in Anspruch nehmen. 
 
 

7. Endschiessen 
 
Als erstes ist der erfreuliche Zuwachs der Teilnehmer zu melden. Der Gabenstich wurde mit einer 
Steigerung um 10 von gesamt 74 Schützen/-innen geschossen worden. Gewonnen hat den Gabenstich mit 
95.326 Wertungspunkten Simon Huber, gefolgt von Hansueli Huber mit 94.088 Zählern und auf Rang Drei 
der punktgleiche, aber jüngere Karl Huber. 
 
Zuoberst auf dem Treppchen beim „modernen Cup“ der 90er, 57/03er und Karabiner steht Beat Meier. 
Zweiter wurde Ueli Girsberger, gefolgt von Simon Huber. Bei den 57ern ohne neuer Visierung konnte sich 
der letztjährige Zweite Hans Schiesser durchsetzen und verwies Andy Wandeler auf Rang Zwei. Matthias 
Huber schaffte es auf den 3. Schlussrang. 
 
Im Differenzlerstich erreichten dieses Jahr 3 Schützen die 0er-Differenz und Philipp Vetter sogar doppelt! 
Bei weiteren vier Schützen betrug der Unterschied der zwei Schüsse nur einen Zähler. Gesamthaft wurden 
CHF 187,- ausbezahlt, das sind CHF 77,- mehr als im Vorjahr. 
 
Den Glücksstich gewinnt mit 110 Trefferpunkten unser Aktuar und Schiesssekretär Thomas Kübler gefolgt 
von Christoph Fries mit 106 und Esther Bosshart mit 102 auf dem dritten Platz. 
 
 

8. Vereinsmeisterschaft 
 
Dieses Jahr wurden 16 Schützen mit komplettem Programm in der Vereinsmeisterschaft gewertet.  

1. Daniel Fries 655.17 Wertungs-Punkte 
2. Daniel Krähenbühl 647.88 Wertungs-Punkte 
3. Christoph Fries 647.67 Wertungs-Punkte 

 
 

9. Jahresmeisterschaft 
 
Die Jahresmeisterschaft gewinnt Ueli Girsberger mit 536.29 Wertungspunkten. 
Auf Platz zwei liegt Erich Wälti mit 534.48 Wertungspunkten. 
Dritter wird Daniel Fries mit 534.45 Wertungspunkten. 
 
 
 
 
 Oberembrach, den 2. Februar 2015 
 
 Der Aktuar und Schiess-Sekretär 

  
 Thomas Kübler 


